
Unter  dem  Lack  ein
Feudalsystem
Manchmal ist ein kleiner Hinweis in einem Blog wertvoller als
ein ganzer Artikel in einem Mainstream-Holzmedium. Via Feysinn
wurde ich auf einen Satz in Spiegel Online aufmerksam:

„Über die Hälfte des deutschen Top-Managements stammt aus dem
winzigen  0,5-Prozent-Segment  der  reichsten  deutschen
Familien.“

Noch Fragen zur Überschrift? Übrigens nennt man dieses System
in  Neusprech  „freiheitlich-demokratische  Grundordnung“,  in
normalem  Deutsch  „Kapitalismus“.  Das  meint:  Der  Sinn  des
Ganzen liegt darin, dass die Reichen immer reicher und die
Armen immer ärmer werden, dass die Armen aber nichts dagegen
tun, weil ihre Gehirne durch Religionen und andere geistigen
Seuchen vernebelt werden.
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